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1. DAS WICHTIGSTE AUF EINEN BLICK –
SCHNELLÜBERSICHT

Damit sich jeder Leser in unserem Band rasch zurechtfindet und
das für ihn Interessante gleich entdeckt, hier eine Übersicht.

Im 2. Kapitel beschreiben wirWilliam Goldings Leben und stellen
den zeitgeschichtlichen Hintergrund dar:

William Golding wurde 1911 in St. Columb Minor/S. 9

Großbritannien geboren und starb 1993. Er lebte bis auf
wenige Auslandsaufenthalte in Großbritannien.
Der für den Roman relevante zeitgeschichtliche Hintergrund istS. 13 ff.

der Ost-West-Konflikt mit seinem atomaren Wettrüsten und
der Korea-Krieg.
Lord of the Flies erschien 1954 und war Goldings erster Roman.S. 18 ff.

Er ist paradigmatisch für sein Schaffen. Der Roman ist literatur-
geschichtlich der literarischen Moderne zuzuordnen.

Im 3. Kapitel bieten wir eine Textanalyse und -interpretation.

Lord of the Flies – Entstehung und Quellen:

Inspiration durch Kriegserlebnisse (William Golding war imS. 24 ff.

Zweiten Weltkrieg bei der Marine), so durch die Versenkung
des deutschen Schlachtschiffes Bismarck 1941 und die Invasion
in der Normandie 1944 durch die Alliierten
Inspiration durch die Robinsonade The Coral Island (dt. Die Ko-S. 28 f.

ralleninsel) von Robert Michael Ballantyne (erschienen 1858)
17.09.1954: Publikation von Lord of the Flies bei Faber & Faber,
London, nach zahlreichen Ablehnungen durch andere Verlage.
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Inhalt:

Der Roman umfasst 12 Kapitel. Eine Gruppe englischer Jungen
im Alter zwischen sechs und zwölf Jahren verschlägt es nach ei-
nem Flugzeugabsturz auf eine unbewohnte tropische Insel. Sie ver-
suchen, ihre Situation mit der Etablierung demokratischer Regeln
unter dem gewählten Anführer Ralph zu kontrollieren und zu be-
herrschen. Doch Nachlässigkeit, diffuse Ängste und Aggression –
vor allem durch Jack–, die zuletzt in rohe Gewalt und den Tod von
Schülern umschlagen, lassen die Gemeinschaft scheitern. Ralph
wird vondenübrigenSchülern über die Insel gehetzt, ehe ein anlan-
dender Marineoffizier die Jagd beendet und die Rettung von der
Insel initiiert.

Chronologie und Schauplätze:

Schauplatz des chronologisch erzählten Romans ist eine tropische
Insel. Die Hinweise auf die Queen und das TV lassen den Schluss
zu, dass sich die Handlung in den 1950er-Jahren vollzieht.

Personen:

Ralph S. 55 ff.

zivilisiert, gewählter Anführer
am Gemeinwohl orientiert

Jack Merridew S. 58 ff.

animalisch
etabliert eine Autokratie

Piggy S. 62 ff.

intelligent und zivilisiert
dick und körperlich wenig belastbar (Asthma und Brillenträger)
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SimonS. 64 ff.

Visionär
lebt in einer eigenen Welt
wird von allen in einem ekstatischen Tanz getötet

RogerS. 67 f.

Vertrauter Jacks
sadistisch (Folterer und Henker)

Die Zwillinge Sam und Eric (Samneric)S. 68 f.

den Verhältnissen ausgeliefert
Mitläufer

Auch auf wichtige Nebenfiguren gehen wir ein.S. 69 ff.

Stil und Sprache William Goldings:

Lordof theFliesbesticht seit seinemErscheinendurch seineSprach-S. 76 ff.

gewalt. Der Autor William Golding
setzt eine kontextabhängige Erzählersprache ein
benutzt eine individuell geprägte Figurensprache
wechselt das Erzählverhalten (überwiegend auktorial)
erzählt überwiegend chronologisch
arbeitet mit Motivwiederholungen
setzt Intertextualität ein.

Auf folgende Interpretationsansätze gehen wir näher ein:

Lord of the Flies und das anthropologische BöseS. 93 ff.

Lord of the Flies als Dystopie.S. 97 ff.
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2.1 Biografie

2. WILLIAM GOLDING: LEBEN UND WERK

2.1 Biografie¹

William Golding
im Jahr 1983
(1911–1993)
© ullstein bild –
TopFoto

JAHR ORT EREIGNIS ALTER

1911 St. Columb
Minor,
Cornwall

William Golding wird am 19. September als
Sohn des Lehrers Alec Golding und seiner
Frau Mildred geboren. In seiner Kindheit
entwickelt er eine anhaltende Leidenschaft
für Ägypten.

1921–
1930

Besuch der Marlborough Grammar School. 10–19

1930 Oxford Golding studiert am Brasenose College
Naturwissenschaften.

19

1932 Oxford Golding wechselt von den Naturwissen-
schaften zur Anglistik.

21

1934 Publikation erster Gedichte (Poems) durch
den Verlag Macmillan.

23

1935 Oxford Akademischer Abschluss als Baccalaureus
Artium (B.A.). Golding schreibt Bühnen-
stücke für ein kleines Londoner Theater.
Er beginnt an der Michael Hall School im
Süden Londons zu unterrichten.

24

1937 Oxford Golding erwirbt ein Teaching-Diplom
(dip.ed).

26

1938 Salisbury Golding unterrichtet an der Bishop Words-
worth’s School. Er lernt Ann Brookfield
kennen.

27

1939 Maidstone,
Kent

Der Zweite Weltkrieg bricht aus. Golding
und Ann Brookfield heiraten am 30. Sep-
tember.

28

1 Angabe der wichtigsten Romane mit Jahr der Erstveröffentlichung.
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1940–
1945

Bowerchalke

Normandie

Die Familie bezieht ein Haus in Bower-
chalke. September 1940: Geburt des
Sohnes David. Golding geht zur Marine, wo
er die Offizierslaufbahn einschlägt. Am
D-Day sichert er die Landung der Alliierten
auf See. Lektüre der griechischen Klas-
siker.

29–34

1945 Bowerchalke

Salisbury

Im Juli Geburt der Tochter Judith Diana.
Im September verlässt Golding die Marine
und kehrt zur Bishop Wordsworth’s School
zurück und beginnt Prosa zu schreiben.

34

1954 London Im September Publikation von Lord of the
Flies (dt. Herr der Fliegen).

43

1955 The Inheritors (dt. Die Erben) erscheint. 44

1956 Veröffentlichung von Pincher Martin (dt.
Der Felsen des zweiten Todes).

45

1958 Bowerchalke Umzug nach Bowerchalke. Publikation
seines Dramas The Brass Butterfly (dt. Der
Messing-Schmetterling). Tod des Vaters
Alec.

47

1959 Erscheinen von Free Fall (dt. Freier Fall). 48

1960 Goldings Mutter stirbt. 49

1961–
1962

Virginia/USA Golding ist „Writer-in-Residence“ am
Hollins College bei Roanoke/Virginia.
Seines schriftstellerischen Erfolges we-
gen verlässt er die Bishop Wordsworth’s
School und widmet sich vollständig dem
Schreiben.

51

1963 Cannes Peter Brooks (Regie) Film Lord of the Flies
wird gezeigt.

52

1964 Publikation von The Spire (dt. Der Turm der
Kathedrale).

53
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1965 Erscheinen der Essaysammlung The Hot
Gates.

54

1966 Goldingwird zumCommander of theBritish
Empire (C.B.E.) erhoben.

55

1967 Publikation von The Pyramid (dt. Oliver).
Eine mit einem eigenen Schiff geplante
Reise nach Griechenland endet bereits im
Ärmelkanal durch eine Havarie.

56

1971 Die Novellensammlung The Scorpion God
(dt. Der Sonderbotschafter) erscheint.

60

1976 Ägypten Erste Reise nach Ägypten. 65

1979 Veröffentlichung des Romans Darkness
Visible (dt. Das Feuer der Finsternis). Aus-
zeichnung Goldings mit dem „James Tait
Black Memorial Prize“.

68

1980 Der Roman Rites of Passage (dt. Äquator-
taufe) erscheint, für den Golding mit dem
„Booker Prize“ ausgezeichnet wird.

69

1982 Der Essayband A Moving Target erscheint. 71

1983 Stockholm Golding wird mit dem „Nobelpreis für Lite-
ratur“ geehrt.

72

1984 Ägypten Publikation von The Paper Men (dt.
Papier-Männer). Zweite Reise Goldings
nach Ägypten.

73

1985 Perranar-
worthal,
Cornwall

Veröffentlichung des Reiseberichts An
Egyptian Journal. Umzug Goldings nach
Perranarworthal/Cornwall.

74

1988 London William Golding wird in den Adelsstand
erhoben.

77

1990 Neuverfilmung von Lord of the Flies. 79

1991 Veröffentlichung der Erzählungen To the
Ends of Earth.

80
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